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Cottbus,

Schulfachliche Stellungnahme zur Entwicklung derSchule mit dem sonder-
pädagogischen Förderschwerpunkt,,Sprache"
Bgaug' Schulentwicklungsplan 2007 -2012 der Stadt Cottbus

Sehr geehrter HenWeiße,

die Schulen mit dem sonderpädagogischen Fördeßchwerpunkt "Sp€che" gehören
- wie auch die entspfechenden Föderklassen an Grundschulen - nach wie vor
zum schulischen Angebot, soweit dafür ein Bedüfnis besteht.
Sie sollen die Schülerinnen und Schüler"zu elnem möglichst frühzeitigen Uber-
gang in die allgeneine Schuie befählgen'. (S 13 Abs. 3 Sondepädagogik-Ver-
ordnung - SopV)

Neben der Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwemunkt ,,Sprache'
erfolgt die Förderung sp€chauffäliiger Schülerinnen und Schüler im Land
Brandenburu auch im gemeinsamen Unierrichi und in FLEX-Klassen.
Es gibt landesweil bzw. auch schulamtsweit inzlvischen sehrgute sonderpädago-
gische Fördenngebote für Kinder mit dem sonderpädagogischen Fördeßchwer-
pu nkt ,,S prache". Dies führte dazu, dass immer weniger Eltern ihren Kindem den
weiten Schulweg und die Trennung von ihrer Aliersgruppe in der Wohngegend
zumuten
möchten. Das hatAuswirkungen auf Förderschulstandorie, die vorher auch einen
erheblichen Teilder Schülefinnen und Schüler aus enfiernteren Reoionen beschult
naDen.

Das SIräfliche Schu ämt Coübus gehöd zun Gschätobeeicn des Min sledums 1ü 8ildung, Jugend
und Sporl und isl rcgional 4siänd g für die Landk€ise SpG+Neiß€, obe6pE*ard-LauslE, Elbe-Elster und
die keisfreia Sladl Cotbus.
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Die Beschulung von Kindern aus anderen Regionen an def Schule mit dem son-
derpädagogischen Förderschwerpu n kt ,Sprache" Gnine Schule Cottbus stelli sich
wie folgt dar:

Schuliahr LDS OSL SPN
2004/05 6 5 19
2008/09 2 4

> Die Landkreise Elbe-Elster (EE) und obersprcewald-Lausitz {oSL)sowie der
Landkreis Dahme-Spreewald haben gute sonderpädagogischeAngebote
geschaffen -fürdiese Kinderwerden damit auch lange Fahzeiten zur Schule
vermieden und das eigene Wohnumfeld bleibt erhalten.

> In Cottbus und im Landkreis Sprce-Neiße (SPN) wird die flexible Schulein-
gangsphase nahezu flächendeckend angeboten, dem sonderpädagogischen
Förderbedarf kann auch ohne vorherige Feststellung des sonderpädagogischen
Fördeöedarfs vom ersten Schultag an entsprochen werden.

> Jede Grundschule des Staatlichen Schularntes Cottbus vefügi stundenweise
über einen Sonderpädagogen.
Innerhalb der regionalen Neizwerke ,,Fördern in der Grundschule" arbeiten
Grundschulen, Fördeßchulen und die Sonderpädagogischen Förder- und
Beratungsstellen (SpFB) gemeinsam an inhaltlichen Schwerpunkten der
pädagogischen Schulentwicklung.

> 22 Sondeeädagogen sind vollständig an Grundschulen in Cofrbus tätig, davon
aliein 6 an der Cari-Blechen-Grundschule.

> Seit 2004i05 edolgt die UnierstüEung und Begleitung des Konzepies der
Cad-Blechen-Grundschule und der Schuie rnit dem sonderpädagogischen
Förderschwerpunkt ,Spmche' Grüne Schule Cottbus durch den Schulträger und
die Schulaufsicht.

Laut Schulentwicklungsplan wurde die jährliche PRifung der Entwicklung empfoh-
len und sollte sich oben benannte Entwicklung kontinuierlich fortselzen, muss über
die Schließung der Schule mit dem sonderpädagogischen Fördeßchwerpunkt
,Sprache" Grtine Schule Cottbus entschieden werden.

Das pädagogische Konzept der Carl-Blechen-crundschule (integrativ-kooperative
Schule)findel eine hohe Alceptanz bei Eltern.
Der EinsaL entsprechend sonderpädagogisch qualifiziefier Lehrkräfte im Team mit
Grundschullehrern unter den Anforderungen und Bedingungen der Grundschule ist
hier enischeidend für den Eltemwunsch.
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In der Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt,,Sprache" lemen
im Schuljahr 2008/09 50 Schülerinnen und Schülef in 5 Klassen:
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Klasse 4

Klasse 5

Klasse 6

12 Schüler/-innen
11 Schület"innen
8 Schüler/-innen
I Schüler/-innen

11 Schüler/-innen

Laut Brandenburger Schulgesetz $ 105 (1) 4. daf die Schule mit dem sonderpä-
-dagogischen Fördeßchwerpunkt Spl:ache ,fo,'lgefühft werden, wenn in der Primar

stufe mindestens drei aufsteigende FJassen gebjldet werden können". Dieslrift.für
das Schuljahr 2008/09 zu, ist aber ab dem Schuljahf 2009/10 nicht mehr möglich.
Deshalb empfehle ich die Schließung der Schule zum Schuljahrcsende 2008/09.

Gemäß S 6 (2) Sonderpädagogik-Vefordnung (SopV) vom 2. Augusi 2007 ist der
sondeeädagogische Födetbedal 

"alle zwei lahre in geeignetet Weise zu über
püfen'.
Elternberatungen und Feststellungsvedahren erfolgen bis abschließend zum
f . Schulhalbjahr 2008/09.
Es kann nicht davon ausgegangen werden, dass automalisch die bestehenden
Klassen erhalten bleiben. Nach edolgter Prüfung, ob sonderpädagogischer För-
deöedarf noch vorhanden ist oder geände( werden muss (2.8. Förderbedarf
,Lernen" u.a,) und unter Berücksichtigung des Elternwunsches zum Lemort erfolgt
die Infonnation des Staatlichen Schulamtes Cottbus an den Schulträger sowie
nach gemeinsamer Beratung die Entscheidung zum Verbleib eventuell noch be-
stehender Klassen.
Dabei sollte die Aufnahmemöglichkeii beim Koop-"rationspartnef Ca -Blechen-
Grundschule Berücksichtigung flnden.

N4it frcundlichen Gdßen

&"-t.-
Gerald Boese


